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Ich bin die Tür; �wer durch mich �hineingeht, 


wird gerettet; er wird �ein- und ausgehen �und Weide finden.


Joh 10,9 - WdL 10/02
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Jesus ist gleichzeitig ‘enge Pforte’ und weit aufgerissenes Tor. Beides können wir in unserem Leben erfahren.


Durch seine Verlassenheit am Kreuz ermöglicht �er uns den freien Zugang zum Vater, zur Dreifaltigkeit, zu den göttlichen Gaben (‘Weide’).


Weil Jesus alles Leid in sich vereinigt hat, kann alles Schmerzliche unseres Lebens zu einer Begegnung mit ihm werden.


Wir gehen durch diese Türe, wenn wir ‘sein’ Leid in den Armen und Unglücklichen lindern. So �treten wir in eine nie gekannte Freude ein.
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